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Er wollte nichts mitbekommen von der Welt um sich rum, offensichtlich gefiel es ihm 
in seiner kleinen Welt in sich drin. Mit Kopfhörern abgeschottet vom Unterricht und 
seinem Umfeld. Da bemerkte er natürlich auch nicht die Clowns, die durch die Klas-
senzimmertüre traten, allerdings bemerkten sie ihn und respektierten sein Ab-
schotten sofort. Die anderen Kinder der Sprachheilschule hatten sichtlich Spaß mit 
Bubu und Lulu (die heute zur Hospitation dabei war). Aber schließlich ging es hier ja 
nicht um Spaß - es war Unterricht angesagt und Bubu musste noch ganz schnell die 
Hausaufgaben fertig machen… Und weil es eben nicht so schnell ging - weil immer 
wieder irgendein Problem auftauchte, rastete Bubu kurz aus. Das holte den Jungen 
aus seiner Welt heraus, der bereits vorher immer wieder ein wenig von Bubu wahr-
nahm. Er sah Bubu direkt an und grinste. Und als Bubu den anderen Kindern gerade 
klar machen wollte, dass das eben gar nicht so einfach ist, das mit der Schule, lachte 
der Junge laut auf. Er blickte Bubu herausfordernd an. Und so entstand ein kleines 
Blickkontaktspiel zwischen den beiden. Als die beiden Clowns das Klassenzimmer et-

was später verließen, um noch mehr  Versäumtes nachzuholen, huschte der Junge von seinem Platz in die Kuschel-
ecke, versteckte sich, wartete bis Bubu an der Tür nochmals zu ihm schaute und rief laut „Kuckuck“. Bubu winkte 
ihm fröhlich zu und der Junge bekam ein Strahlen auf sein Gesicht.  

Clownsbericht  

Neues aus den Workshops 

Wir haben eine Kooperation mit dem Clowns mit Herz Rems Murr Verein geschlossen.  

Sie lassen einige ihrer Clowns bei uns als Schulclowns ausbilden, denn die Schulclowns von 

Clowns mit Herz werden ab dem kommenden Schuljahr ebenfalls an Schulen gehen. Dass 

sie dort weiterhin fachlich begleitet werden, hat der Vorstand der Clowns mit Herz gemein-

sam mit uns eine Kooperationsvereinbarung getroffen und somit haben wir zukünftig noch 

weitere Partner-Schulclowns bei uns mit im Team. Wir freuen uns riesig über diese Zusam-

menarbeit! Und darüber, dass die Idee der Schulclowns weiter wächst.  

In unseren Workshops im Herbst gibt es noch freie Plätze! Anmeldung HIER möglich.  

Und für die Weiterbildung zum Schulclown 2024 gibt es noch wenige freie Plätze. Also traut euch und meldet euch 

an, wir freuen uns auf euch!  Hier geht es zu mehr Infos zur Weiterbildung 2024. 

Neues aus der Geschäftsführung  

https://www.truemoments-clowns.com/weiterbildung/anmeldung/
https://www.truemoments-clowns.com/weiterbildung/weiterbildung-zum-schulclown/


Neues aus den Schulen 
Beim Sommerfest des Fördervereins der Karl-Georg-Haldenwang-Schule in Leonberg waren 
unsere Clowns Mima und Fredolina, mit schiefen Tönen und falschem Text im Einsatz auf der 
Bühne. Lauthals trällerten und performten sie das zuvor einstudierte Stück „Mamma Mia“ von 
ABBA - bei dem so gut wie alles schief ging, was schief gehen konnte. Das Publikum genoss die-
se gescheiterte Performance in vollen Zügen. Alle Kinder und Jugendlichen der Schule bauten 
die Clowns nach ihrem Auftritt mit den Worten: „Kann doch mal passieren, ist nicht schlimm, 
wenn ihr nix könnt!“ auf und die beiden strahlten dann doch noch für das Foto mit dem Rektor 
der Haldenwangschule um die Wette.  

Neues von unseren Clowns 

Was macht eigentlich Lametta?  Lametta besucht die Wilhelm-Hauff-Realschule in Pful-

lingen und hat vor kurzem erst an der Sportprüfung teilgenommen und diese doch auch 

tatsächlich bestanden. Nebenbei motivierte sie noch ihre Mitschüler*innen mit Tanzein-

lagen und flotten Sprüchen. Allerdings bangt Lametta auch dieses Jahr um ihre Verset-

zung in die nächste Klassenstufe. Aber sie ist nicht wirklich traurig darüber. Ihre größte 

Sorge ist es, welche Farbe das Einschulungs-T-Shirt im kommenden Schuljahr haben 

wird. Und ob dieses auch tatsächlich zum Rest ihres Outfits passt. Die Kinder und Ju-

gendlichen der WHO Pfullingen freuen sich auch im kommenden Schuljahr darauf mit 

Lametta und ihrer Ratte „Tango“ die Schulbank drücken zu dürfen.   

 

Neues aus der Spendenwelt 

Neues mit Bildern gezeigt 

Diesen Monat bekamen Pipolinchin und Bubu an der Gemeinschaftsschule 
in Weil im Schönbuch Besuch von Herrn Schittenhelm, dem Vorsitzenden 
des Albvereins Weil im Schönbuch. Dieser überreichte den Clowns einen 
Scheck über 200 Euro für die Arbeit von true!moments gUG mit Kindern und 
Jugendlichen. Die beiden freuten sich sehr und bedankten sich mit clownes-
ker Manier.  
Vor lauter Freude kamen die beiden auch noch zu spät in den Unterricht, 
aber sie hatten Glück, denn die Lehrerinnen akzeptierten die Entschuldigung 
und freuten sich sogar mit. Wir sagen herzlich DANKE und freuen uns, wenn 
noch weitere Vereine aus unseren Schulstandorten mit aufspringen.  

Im Juni gab es eine Satzungsänderung, Spenden von DM und dem Albverein Weil im Schönbuch, Urlaubsfeeling, 

das dritte Wochenende der Weiterbildung in der Schweiz, Zahnarztbesuch in der Schule und viele tolle Momente 

mit den Kindern, Jugendlichen und dem Schulpersonal in unseren Schulen.  


